
Fragen an die Ethnographische Sammlung
08.11.2019 bis 26.01.2020

OBERHESSISCHES MUSEUM , ALTES SCHLOSS 

Brandplatz 2, 35390 Gießen
museum@giessen.de, 0641 960973-0

ÖFFNUNGSZEITEN 
Di. – So. 10:00 –16:00 Uhr, Eintritt frei
Lange Donnerstage bis 19:00 Uhr: 28.11., 05.12., 12.12.
geschlossen: 24. + 25.12.2019, 31.12.2019 + 01.01.2020



In vielen deutschen Museen mit ethnographischen 
Sammlungen fi ndet seit einigen Jahren ein Prozess 
statt. Ein Prozess, der es zum Ziel hat, im Dialog 
und in Zusammenarbeit mit den Herkunftsgesell-
schaften der Objekte Sammlungsgeschichten kri-
tisch aufzuarbeiten, einen neuen Umgang mit den 
Sammlungen zu gestalten, koloniale Verknüpfungen 
sichtbar und Rückgaben von Kulturgütern möglich 
zu machen.

In der Sonderausstellung zeigen wir auch, welche 
Möglichkeiten die Ethnographische Sammlung
bietet, die Zeit des Kolonialismus auf lokaler Ebene 
aufzuarbeiten und koloniale Verknüpfungen der 
Stadtgeschichte sichtbar zu machen.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch und Ihre eige-
nen Fragen!

In der Sonderausstellung Wieso? Weshalb? 
Warum? Fragen an die Ethnographische 
Sammlung stellen wir anhand verschiedener Ob-
jekte aus unterschiedlichen Weltregionen Fragen an 
unsere Ethnographische Sammlung.

Wie ist die Sammlung entstanden? Welche Entwick-
lungen hat die Sammlung seit ihrer Gründung 1910 
durchlebt? Welche Objekte sind im Bestand der 
Sammlung und woher kommen diese? Wer hat sie 
unter welchen Umständen nach Gießen gebracht? 
Wie kann mit der Sammlung zukünftig umgegangen 
werden und welche Rolle wird sie am Oberhessi-
schen Museum einnehmen?

In der gegenwärtigen Diskussion um den Umgang 
und die Rückgabe ethnographischer Objekte an die 
Herkunftsgesellschaften möchten wir Stellung neh-
men. Die Ausstellung ist dabei als ein erster Schritt 
zu verstehen.

RAHMENPROGRAMM

19. November 2019, 18:00 Uhr
Kuratorenführung (ca. 45 min)

16. Januar 2020, 19:00 Uhr
Wege aus dem Kolonialismus? 
Veranstaltung mit dem Weltladen Gießen

23. Januar 2020, 19:00 Uhr                              
Ein Totempfahl in Gießen?
Referentin: Angela Weber, Ethnologin

Weitere Programmpunkte sind in Planung und wer-
den unter www.giessen.de/oberhessisches_museum, 
auf facebook und in der Tagespresse bekannt ge-
geben.

Schulklassen sind nach Vereinbarung bereits
ab 8:00 Uhr willkommen.

Führungen können wochentags gebucht werden.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Führungen können wochentags gebucht werden.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Führungen können wochentags gebucht werden.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern


